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6.4 Lizenzen und Ligen 
6.4.01 
[…] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6.9 Der/die Regionalchef/in 
[…] 
6.9.02 
Der/die Regionalchef/in ist zuständig für die 
Einteilung der Schiedsrichter/innen für die 
Heimspiele seiner zu betreuenden Vereine.  
 
 
 
 
 
 

NEU: 

Gender-konforme redaktionelle 
Änderungen analog zu Schreibweise 
in Satzung und anderen Ordnungen 
im DBV. 

 

NEU: 

Redaktionelle Anpassungen bzgl. 
Jahrgängen und bzgl. Nutzung 
Baseball-Softball-Manager im 
Spielbetrieb. 

 

Neu: 

Redaktionelle Anpassungen von CEB 
und ESF zu WBSC Europe 

 

6.4 Lizenzen und Ligen 
6.4.01 
[…] 
Sollte es in den Bundesligen 
Baseball (1. oder 2. Bundesliga) 
zu Schiedsrichterengpässen kommen 
und Spielausfälle drohen, sind 
die Regionalchefs angehalten 
durch flexible und kurzfristige 
Umverteilungen von eingeteilten 
Schiedsrichter/innen die Engpässe 
zu beheben. Hierbei ist es 
ausdrücklich auch möglich, dass 
in der 1. Bundesliga von A/A/A 
auf A/A gewechselt wird.  
  

6.9 Der/die Regionalchef/in 
[…] 
6.9.02 
Der/die Regionalchef/in ist zuständig für die 
Einteilung der Schiedsrichter/innen für die 
Heimspiele seiner zu betreuenden Vereine. 
Sollte es zu kurzfristigen 
(innerhalb von 7 Tagen vor einem 
Spieltag) Änderungen bei der 
Einteilung kommen, ist es 
erforderlich, dass der/die 
Regionalchef/in die ligaleitende 
Stelle hierrüber informiert.    
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6.10.06 
Der Schiedsrichter muss auf seiner Kleidung 
ein offizielles Schiedsrichterabzeichen tragen. 
Für Schiedsrichter unter der Lizenzstufe A ist 
dies das Schiedsrichterabzeichen ihres LVs. 
Für A-Lizenz-Schiedsrichter ist dies das 
offizielle Schiedsrichterabzeichen des DBV. 
Grundsätzlich gilt, dass der Schiedsrichter 
immer das mit seiner höchstwertigsten 
Lizenzstufe erhaltene Abzeichen bei allen 
Einsätzen tragen muss. Ist der Schiedsrichter 
über den DBV hinaus auch international 
tätig, kann der Schiedsrichter auch diese 
Abzeichen tragen, sofern der DBV Mitglied in 
dieser internationalen Organisation ist. 
Langjährige international tätige 
Schiedsrichter dürfen auch nach Beendigung 
Ihrer internationalen Laufbahn weiterhin die 
Embleme des jeweiligen Verbandes auf ihrer 
Uniform tragen. 
Die Genehmigung hierfür erteilt der 
Ausschuss für Wettkampfsport nach Erhalt 
des entsprechenden Antrags durch den SRO-
DBV. 
 
 
 
 
 
6.12.07 
Der Genuss von alkoholischen Getränken ist 
dem Schiedsrichter ab drei (3) Stunden vor 
Spielbeginn untersagt. Das Rauchen ist dem 
Schiedsrichter ab 30 Minuten vor offiziellem 
Beginn eines Spielauftrages untersagt. 
Rauchen und der Genuss von alkoholischen 
Getränken in Uniform oder Uniformteilen ist 
zu jedem Zeitpunkt strengstens untersagt.  
Das Mitführen von Tabakwaren jeglicher Art 
ist Schiedsrichtern ab 30 Minuten vor 
offiziellem Beginn eines Spielauftrags 
untersagt. 
STRAFE:  Verstößt ein Schiedsrichter 

gegen diese Vorgaben wird ein 
Geldstrafe von € 25,- erhoben. 

 
 

6.10.06 
Der/die Schiedsrichter/in muss auf seiner 
Kleidung ein offizielles 
Schiedsrichterabzeichen tragen. Für 
Schiedsrichter/innen unter der Lizenzstufe A 
ist dies das Schiedsrichterabzeichen ihres 
LVs. Für A-Lizenz-Schiedsrichter/innen ist 
dies das offizielle Schiedsrichterabzeichen 
des DBV. Grundsätzlich gilt, dass der/die 
Schiedsrichter/in immer das mit seiner 
höchstwertigsten Lizenzstufe erhaltene 
Abzeichen bei allen Einsätzen tragen muss. 
Ist der Schiedsrichter über den DBV hinaus 
auch international tätig, kann der 
Schiedsrichter auch diese Abzeichen tragen, 
sofern der DBV Mitglied in dieser 
internationalen Organisation ist. 
Langjährige international tätige 
Schiedsrichter dürfen auch nach Beendigung 
Ihrer internationalen Laufbahn weiterhin die 
Embleme des jeweiligen Verbandes auf ihrer 
Uniform tragen. 
Die Genehmigung hierfür erteilt der 
Ausschuss für Wettkampfsport nach Erhalt 
des entsprechenden Antrags durch den SRO-
DBV. 
 
 
 
 
6.12.07 
Der Genuss von alkoholischen Getränken ist 
dem/der Schiedsrichter/in ab drei (3) 
Stunden vor Spielbeginn untersagt. Das 
Rauchen ist dem/der Schiedsrichter/in ab 30 
Minuten vor offiziellem Beginn eines 
Spielauftrages untersagt. Rauchen und der 
Genuss von alkoholischen Getränken in 
Uniform oder Uniformteilen ist zu jedem 
Zeitpunkt strengstens untersagt.  
Das Mitführen von Tabakwaren jeglicher Art 
ist Schiedsrichtern ab 30 Minuten vor 
offiziellem Beginn eines Spielauftrags 
untersagt. 
STRAFE:  Verstößt ein/e 

Schiedsrichter/in gegen diese 
Vorgaben wird ein Geldstrafe 
von € 100,- erhoben. 
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9.6 Tabakwaren 
Es besteht ein generelles Verbot für das 
Mitführen und den Konsum von Tabakwaren 
(einschließlich E-Zigaretten) für alle am Spiel 
beteiligten Personen in Trikot bzw. Uniform 
und alle Personen, die sich mit Erlaubnis auf 
dem Spielfeld aufhalten. Dieses Verbot gilt 
jederzeit auf dem Spielfeld, in den Dugouts 
und in den Aufwärmbereichen. Während des 
Spiels gilt dieses Verbot auch außer-halb des 
Spielfeldes. 
STRAFE:  Ein Verstoß hat den 
sofortigen Platzverweis (Ejection) zur Folge 
 
 
 
 
 
 
10.1.02 
Ein Angehöriger eines EU-Mitgliedsstaats, 
eines EWR Mitgliedsstaates sowie der 
Schweiz und Großbritannien erhält den 
Status "EU-Ausländer" (Status D), wenn und 
sobald er der Passstelle folgenden Nachweis 
im Original oder als beglaubigte Kopie 
vorlegt:  
- Nachweis der Staatsangehörigkeit eines EU-
Mitgliedslandes, eines EWR Staates oder der 
Schweiz bzw. Großbritanniens; 
Der vollständige Antrag muss bei der 
Passstelle bis zum 01.07. eines jeden Jahres 
eingegangen sein, damit der Spieler mit dem 
Status „EU-Ausländer“ in den Play-offs 
(Zwischenrunde, Meisterschaftsrunde, 
Abstiegsrunde, VF, HF, Finale, Pokal, 
Relegation, DM-Endrunde) spielberechtigt ist. 
Der Status „EU-Ausländer“ muss jedes Jahr 
bei der Passstelle neu beantragt werden. 
 
 
 
 
 
 

9.6 Tabakwaren und alkoholische 
Getränke 

Es besteht ein generelles Verbot für das 
Mitführen und den Konsum von Tabakwaren 
(einschließlich E-Zigaretten) und 
alkoholischen Getränken für alle am 
Spiel beteiligten Personen in Trikot bzw. 
Uniform und alle Personen, die sich mit 
Erlaubnis auf dem Spielfeld aufhalten. Dieses 
Verbot gilt jederzeit auf dem Spielfeld, in den 
Dugouts und in den Aufwärmbereichen. 
Während des Spiels gilt dieses Verbot auch 
außerhalb des Spielfeldes. Diese 
Regelungen gelten bis zum Ende 
eines Spiels bzw. Doubleheaders. 

STRAFE:  Ein Verstoß hat den 
sofortigen Platzverweis (Ejection) und eine 
Geldstrafe in Höhe von 200 € 
gegen den Verein zur Folge. 

 
10.1.02 
Ein/e Angehörige/r eines EU-Mitgliedsstaats, 
eines EWR Mitgliedsstaates sowie der 
Schweiz und Großbritannien erhält den 
Status "EU-Ausländer/in" (Status D), wenn 
und sobald er/sie der Passstelle folgenden 
Nachweis im Original oder als beglaubigte 
Kopie vorlegt:  
- Nachweis der Staatsangehörigkeit eines EU-
Mitgliedslandes, eines EWR Staates oder der 
Schweiz bzw. Großbritanniens; 
Der vollständige Antrag muss bei der 
Passstelle bis zum 01.07. eines jeden Jahres 
eingegangen sein, damit der/die Spieler/in 
mit dem Status „EU-Ausländer/in“ in den 
Play-offs (Zwischenrunde, 
Meisterschaftsrunde, Abstiegsrunde, VF, HF, 
Finale, Pokal, Relegation, DM-Endrunde) 
spielberechtigt ist. 
Der Status „EU-Ausländer“ muss jedes Jahr 
bei der Passstelle neu beantragt werden. 
Der Status „EU-Ausländer/in“ 
bleibt bis auf Änderung des 
Status im Baseball-Softball-
Manager bestehen. 
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Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
1. Aufwandsentschädigungen  

 
[…] 
**  Sonderregelung für Berlin: pauschale Erstattung i. H. v. 

€ 15,-- (Fahrten innerhalb des Stadtgebiets) 

 
 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
b) Reisen die Schiedsrichter nicht mit dem 
PKW an, so sind der Schiedsrichtern 
Fahrtkarten der Deutschen Bahn AG zu 
erstatten (2. Klasse, inklusive notwendiger 
Zuschläge). 
 
 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
g) Sonderregelung für die DBV-Ligen: Die 
Schiedsrichterkosten werden bei jedem Spiel 
zwischen Heim- und Gastverein gesplittet. 
Der Heimverein zahlt die Schiedsrichter 
komplett aus und erhält dann die Hälfte des 
Gesamtbetrages vom Gastverein 
zurückerstattet. In den DBV-Ligen gilt eine 

Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
1. Aufwandsentschädigungen  

 

[…] 
**  Sonderregelung für Berlin: pauschale Erstattung i. H. v. 

€ 20,-- (Fahrten innerhalb des Stadtgebiets) 

 

 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
b) Reisen die Schiedsrichter/innen nicht mit 
dem PKW an, so sind den 
Schiedsrichter/innen Fahrkarten der 
Deutschen Bahn AG zu erstatten (2. Klasse, 
inklusive notwendiger Zuschläge und 
Kosten einer 
Sitzplatzreservierung). 

 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
g) Sonderregelung für die DBV-Ligen: Die 
Schiedsrichterkosten werden bei jedem Spiel 
zwischen Heim- und Gastverein gesplittet. 
Der Heimverein zahlt die Schiedsrichter 
komplett aus und erhält dann die Hälfte des 
Gesamtbetrages vom Gastverein 
zurückerstattet. In den DBV-Ligen gilt eine 
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Fahrtkostendeckelung von € 150,-- pro 
Schiedsrichter (1. Bundesliga BB: 
Fahrtkostendeckelung von € 220,- für die 
gesamte 3-Personen-Schiedsrichter-Crew). 
Auf die Verpflichtung von 
Fahrgemeinschaften gemäß Punkt a) wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
4. Schiedsrichterbeobachter 
Die Aufwandsentschädigung für 
Schiedsrichterbeobachter beträgt € 15,-- pro 
beobachteten Schiedsrichter. 
 
 
 
Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
 
[…] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrtkostendeckelung von € 190,-- pro 
Schiedsrichter (1. Bundesliga BB: 
Fahrtkostendeckelung von € 285,- für die 
gesamte 3-Personen-Schiedsrichter-Crew). 
Auf die Verpflichtung von 
Fahrgemeinschaften gemäß Punkt a) wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
4. Schiedsrichterbeobachter/innen 
Die Aufwandsentschädigung für 
Schiedsrichterbeobachter/innen beträgt € 
20,-- pro beobachtete/n Schiedsrichter/in. 

 
 
 
Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
 
[…] 
NEU 

11.3.02 (ergänzend – gilt für die 
DBV-Ligen Baseball) 

Besteht nach Ablauf des letzten 
Innings, auf das ein Spiel 
angesetzt wurde (also nach 7 oder 
9 Innings) Gleichstand, dann ist 
wie folgt zu verfahren, bis eine 
Mannschaft gemäß der l OBR 7.01 
(b) gewonnen hat: 

Jedes Extra-Inning beginnt mit 
Läufern auf dem zweiten und 
ersten Base und null Aus.  

Am Schlag ist der Spieler, der 
nach den üblichen Regularien 
(Batting Order) Schlagrecht hat. 
Der Spieler vor diesem ist der 
Läufer am ersten Base und der 
Spieler vor diesem ist der Läufer 
am zweiten Base. 

  Beispiel:   Die Mannschaft 
beginnt mit Spieler #3 als 
Schlagmann, dann steht Spieler #2 
auf 1B und Spieler #1 auf 2B. 

[…] 
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11.3.08 (Spielmodus 1. Bundesliga) 
Spielbeginn bei DH: 

- Spiel 1: 12:00 Uhr 
- Bei DH in den Monaten Juni und Juli 

beginnt Spiel 1 um 13:00 Uhr. 
- Spiel 2: 30 Minuten nach Ende des 

1.Spieles 
Spielbeginn bei Einzelspiel: 14:00 Uhr 
Abweichende Spieltage und Anfangszeiten, 
auch Aufsplittung von Spieltagen, sind mit 
Zustimmung der Gastmannschaft und der 
ligaleitenden Stelle möglich. 
Sollten sich die Vereine nicht auf ein anderes 
Prozedere zur Kompensation von Reise- bzw. 
Übernachtungskosten einigen, so erhält die 
Gastmannschaft vom Heimverein bei der 
Ansetzung von Einzelspielen die zusätzlichen 
Fahrtkosten (bei einer doppelten Anreise) 
erstattet oder eine Übernachtungsmöglichkeit 
für 16 Personen in Doppelzimmern 
bereitgestellt.  

1. Reguläre Saison: Hin- und Rückrunde 
im Format jeder gegen jeden 
innerhalb der Gruppen Nord und 
Süd (DH 2x9 Innings). Nach 
Abschluss der Hin- und Rückrunde 
werden die beiden Gruppen in 
eine Play-off-Runde (Plätze 1.-4.) 
und eine Abstiegsrunde (Plätze 5.-
8.) geteilt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11.3.08 (Spielmodus 1. Bundesliga) 
Spielbeginn bei DH: 

- Spiel 1: 12:00 Uhr 
- Bei DH in den Monaten Juni und Juli 

beginnt Spiel 1 um 13:00 Uhr. 
- Spiel 2: 30 Minuten nach Ende des 

1.Spieles 
Spielbeginn bei Einzelspiel: 14:00 Uhr 
Ansetzung aller Spiele in der 1. 
Baseball-Bundesliga als 
Einzelspiele über 9 Innings, 
Samstag und Sonntag oder 
alternativ Freitag und Samstag. 
Einzig am Doppelspieltag oder an 
Nachholterminen werden 
Doubleheader gespielt, diese dann 
aber als 2x7 Innings.  

Gilt für Saison 2023: Heimvereine 
können auf Antrag Doubleheader 
(2x7 Innings) statt gesplitteten 
Spielen beantragen. Es müssen 
aber an zwei Spieltagen in der 
Saison 2023 Heimspieltage mit 
Einzelspielen ausgetragen werden.  

Gilt für Saison 2024: Heimvereine 
können auf Antrag für maximal 50 
Prozent der Heimspiele 
Doubleheader (2x7 Innings) statt 
gesplitteten Spielen beantragen. 

Gilt für Saison 2025: Alle Spiele 
in der 1. Baseball-Bundesliga 
werden als Einzelspiele 
ausgetragen mit Ausnahme von 
Doppelspieltagen oder an 
Nachholterminen, wenn nicht 
anders möglich.  

Sollten sich die Vereine nicht auf ein anderes 
Prozedere zur Kompensation von Reise- bzw. 
Übernachtungskosten einigen, so erhält die 
Gastmannschaft vom Heimverein bei der 
Ansetzung von Einzelspielen die zusätzlichen 
Fahrtkosten (bei einer doppelten Anreise) 
erstattet oder eine 
Übernachtungsmöglichkeit für 16 Personen in 
Doppelzimmern bereitgestellt.  

1. Reguläre Saison: Hin- und Rückrunde 
(Norden in Saison 2023: Hin-, 
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[…] 
3. Abstiegsrunde: 
Innerhalb der Plätze 5.- 8. wird eine Hin-und 
Rückrunde (DH 2x9 Innings) gespielt. Alle 
Ergebnisse aus der Hin- und Rückrunde 
werden übernommen. Der Siebtplatzierte ist 
für die Relegation qualifiziert. Der 
Achtplatzierte steigt in die 2. Baseball-
Bundesliga ab. 
 
 
 
11.3.09 (Spielmodus 2. Bundesliga) 
Die 2. Bundesligen Nord und Süd werden 
nach geographischen Gesichtspunkten in 
jeweils drei regionale Gruppen zu maximal 
acht (8) Teams im Norden (Nord-West, Nord, 
Nord-Ost) und Süden (Süd-West, Süd, Süd-
Ost) eingeteilt.  
1. Hin- und Rückrunde: 
Bei sieben (7) Teams und mehr: Hin- und 
Rückrunde: Jeder gegen jeden (DH 1x9 
Innings, 1x7 Innings)  
Bei fünf (5) oder sechs (6) Teams pro 
Gruppe: Hin-, Rück- und Hinrunde: Jeder 
gegen jeden (3x) (DH 1x9 Innings, 1x7 
Innings) 
Bei vier (4) oder weniger Teams pro Gruppe: 
Hin-, Rück-, Hin- und Rückrunde: Jeder 
gegen jeden (4x) (DH 1x9 Innings, 1x7 
Innings) 
Spielbeginn Spiel 1 (12.00 Uhr), Spiel 2 (30 
Minuten nach Ende des 1. Spieles) 
Ausnahme für 2. Bundesligen Nord-Nord-Ost 
und 2. Baseball-Bundesliga Süd-Südost: Nach 
einer einfachen Runde in der 1. Phase der 
regulären Saison mit insgesamt 10 bzw. 11 
Spieltagen für jedes Team, absolvieren die 
besten sechs Teams eine Einfachrunde 
untereinander, wobei die Ergebnisse aus der 

Rück-, Hinrunde) im Format jeder gegen 
jeden innerhalb der Gruppen Nord und Süd. 
Nach Abschluss der Hin- und Rückrunde 
werden die beiden Gruppen in eine Play-off-
Runde (Plätze 1.-4.) und eine Abstiegsrunde 
(Plätze 5.-8.) geteilt.  
 
[…] 
3. Abstiegsrunde: 
Innerhalb der Plätze 5.- 8. wird eine Hin-und 
Rückrunde (DH 2x7 Innings) gespielt. 
Alle Ergebnisse aus der Hin- und Rückrunde 
werden übernommen. Der Siebtplatzierte ist 
für die Relegation qualifiziert. Der 
Achtplatzierte steigt in die 2. Baseball-
Bundesliga ab. 
 
 
 
11.3.09 (Spielmodus 2. Bundesliga) 
Die 2. Bundesligen Nord und Süd werden 
nach geographischen Gesichtspunkten in 
jeweils drei regionale Gruppen zu maximal 
acht (8) Teams im Norden (Nord-West, Nord, 
Nord-Ost) und Süden (Süd-West, Süd, Süd-
Ost) eingeteilt. Aufgrund aktuell 
geringerer Ligameldungen im 
Nordosten und Süden, werden die 
Gruppen im Norden und Nordosten 
bzw. Süden und Südosten 
übergangsweise zusammengelegt. 

1. Hin- und Rückrunde Reguläre 
Saison: 

Bei sieben (7) Teams und mehr: Hin- und 
Rückrunde: Jeder gegen jeden (DH 1x9 
Innings, 1x7 Innings)  
Bei fünf (5) oder sechs (6) Teams pro 
Gruppe: Hin-, Rück- und Hinrunde: Jeder 
gegen jeden (3x) (DH 1x9 Innings, 1x7 
Innings) 
Bei vier (4) oder weniger Teams pro Gruppe: 
Hin-, Rück-, Hin- und Rückrunde: Jeder 
gegen jeden (4x) (DH 1x9 Innings, 1x7 
Innings) 
Ausnahme für 2. Bundesligen Nord-Nord-Ost 
und 2. Baseball-Bundesliga Süd-Südost: 
Nach einer einfachen Runde in der 1. Phase 
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1. Phase mitgenommen werden. (Somit 
insgesamt 16 Spieltage für die 6 Teams). 
Die besten beiden Teams spielen dann – 
wenn sie denn eine Erstvertretung sind und 
auch wollen – gegen den Meister aus der 2. 
Bundesliga Nord-West bzw. 2. Baseball-
Bundesliga Südwest um den Aufstieg in die 
1. Bundesliga. 
Die fünf bzw. sechs schlechtesten Teams 
nach der 1. Phase der regulären Saison 
absolvieren noch einmal eine Einfachrunde 
untereinander (Somit insgesamt 14 bzw. 15 
Spieltage für die 5 bzw. 6 Teams). 
2.  Play-offs: 
Jeweils die beste aufstiegsberechtigte 
Mannschaft jeder Gruppe (Nord-West, Nord, 
Nord-Ost, Süd-West, Süd, Süd-Ost) nach der 
regulären Saison qualifiziert sich für die Play-
offs Nord und Süd.  
a) Spielmodus bei drei (3) 
aufstiegsinteressierten Mannschaften im 
Norden und/oder Süden: 
Es wird eine Hin- und Rückrunde zwischen 
den drei (3) Teams ausgetragen (DH 2x9 
Innings). 
Der Gewinner der Play-offs steigt direkt in 
die ihnen zugeordnete 1. Bundesliga auf. Der 
Zweite der Play-offs spielt eine Relegation 
gegen den Siebtplatzierten aus der ihnen 
zugeordneten 1. Bundesliga.   
b) Spielmodus bei zwei (2) 
aufstiegsinteressierten Mannschaften im 
Norden und/oder Süden: 
Auslosung des Heimrechts nach Ende der 
regulären Saison. 
1. Runde (Best-of-5-Serie): 
1. Spieltag: DH 2x9 Innings Heimrecht 
beim Verlierer der Auslosung 
Serie 1:  Mannschaft 1 – Mannschaft 2 
2. Spieltag: DH 2x9 Innings Heimrecht 
beim Gewinner der Auslosung 
Serie 1:  Mannschaft 1 – Mannschaft 2 
3. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Gewinner der Auslosung 
Serie 1:  Mannschaft 1 – Mannschaft 2 
Der Gewinner der Play-offs steigt direkt in 

der regulären Saison mit insgesamt 10 bzw. 
11 Spieltagen für jedes Team, absolvieren 
die besten sechs Teams eine Einfachrunde 
untereinander, wobei die Ergebnisse aus der 
1. Phase mitgenommen werden. (Somit 
insgesamt 16 Spieltage für die 6 Teams). 
Die besten beiden Teams spielen dann – 
wenn sie denn eine Erstvertretung sind und 
auch wollen – gegen den Meister aus der 2. 
Bundesliga Nord-West bzw. 2. Baseball-
Bundesliga Südwest um den Aufstieg in die 
1. Bundesliga. 
Die fünf bzw. sechs schlechtesten Teams 
nach der 1. Phase der regulären Saison 
absolvieren noch einmal eine Einfachrunde 
untereinander (Somit insgesamt 14 bzw. 15 
Spieltage für die 5 bzw. 6 Teams). 
Einfachrunde im Format jeder 
gegen jeden innerhalb der Gruppen 
(DH 2x7 Innings). Nach Abschluss 
der Einfachrunde qualifizieren 
sich jeweils die besten vier 
Teams einer Gruppe für die Play-
offs im Norden und Süden der 2. 
Bundesligen Baseball. Die übrigen 
Teams einer Gruppe qualifizieren 
sich für die Play-downs. 

Spielbeginn Spiel 1 (12.00 Uhr), Spiel 2 (30 
Minuten nach Ende des 1. Spieles) 
2.  Play-offs: 
Jeweils die beste aufstiegsberechtigte 
Mannschaft jeder Gruppe (Nord-West, Nord, 
Nord-Ost, Süd-West, Süd, Süd-Ost) nach der 
regulären Saison qualifiziert sich für die Play-
offs Nord und Süd.  
a) Spielmodus bei drei (3) 
aufstiegsinteressierten Mannschaften im 
Norden und/oder Süden: 
Es wird eine Hin- und Rückrunde zwischen 
den drei (3) Teams ausgetragen (DH 2x9 
Innings). 
Der Gewinner der Play-offs steigt direkt in 
die ihnen zugeordnete 1. Bundesliga auf. Der 
Zweite der Play-offs spielt eine Relegation 
gegen den Siebtplatzierten aus der ihnen 
zugeordneten 1. Bundesliga.   
b) Spielmodus bei zwei (2) 
aufstiegsinteressierten Mannschaften im 
Norden und/oder Süden: 
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die ihnen zugeordnete 1. Bundesliga auf. Der 
Zweite der Play-offs spielt eine Relegation 
gegen den Siebtplatzierten aus der ihnen 
zugeordneten 1. Bundesliga.   
c) Spielmodus bei einem (1) oder weniger 
aufstiegsinteressierten Mannschaften: 
Die aufstiegsinteressierte Mannschaft steigt 
in die ihr zugeordnete 1. Bundesliga auf.  
3.  Abstiegsregelung: 
Bei Gruppen mit acht (8) Teams: Die jeweils 
Siebtplatzierten und Achtplatzierten jeder 
Gruppe im Norden und Süden steigen ab.  
Bei Gruppen mit neun (9) Teams: Die jeweils 
Achtplatzierten und Neuntplatzierten der 
Gruppe steigen ab.  
Bei Gruppen mit zehn (10) Teams: Die 
jeweils Achtplatzierten, Neuntplatzierten und 
Zehntplatzierten der Gruppe steigen ab.  
Im Anschluss an Hin- und Rückrunde wird im 
Norden bzw. im Süden jeweils eine separate 
Rangfolge sowohl unter den Siebtplatzierten 
als auch Achtplatzierten gemäß Winning 
Percentage erstellt und bildet bei geringem 
Aufstiegsinteresse aus den Verbandsligen 
heraus die Grundlage für die Reihenfolge der 
Absteiger aus der 2. Bundesliga Baseball. Ein 
Siebtplatzierter aus einer Gruppe mit neun 
(9) oder mehr Teams wird dabei nicht 
einbezogen. 
Sollten Siebtplatzierte bzw. Achtplatzierte die 
gleiche Winning Percentage aufweisen, wird 
die Differenz aus erzielten und zugelassenen 
Runs im Verhältnis zu den gespielten Innings 
als Kriterium herangezogen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auslosung des Heimrechts nach Ende der 
regulären Saison. 
1. Runde (Best-of-5-Serie): 
1. Spieltag: DH 2x9 Innings Heimrecht 
beim Verlierer der Auslosung 
Serie 1:  Mannschaft 1 – Mannschaft 2 
2. Spieltag: DH 2x9 Innings Heimrecht 
beim Gewinner der Auslosung 
Serie 1:  Mannschaft 1 – Mannschaft 2 
3. Spieltag: 1x9 Innings Heimrecht beim 
Gewinner der Auslosung 
Serie 1:  Mannschaft 1 – Mannschaft 2 
Der Gewinner der Play-offs steigt direkt in 
die ihnen zugeordnete 1. Bundesliga auf. Der 
Zweite der Play-offs spielt eine Relegation 
gegen den Siebtplatzierten aus der ihnen 
zugeordneten 1. Bundesliga.   
c) Spielmodus bei einem (1) oder weniger 
aufstiegsinteressierten Mannschaften: 
Die aufstiegsinteressierte Mannschaft steigt 
in die ihr zugeordnete 1. Bundesliga auf.  
Für die Anfangszeiten gelten die 
Regelungen der regulären Saison 
(siehe 1.). Abweichende Spieltage 
und Anfangszeiten, auch 
Aufsplittung von Spieltagen, sind 
mit Zustimmung der Gast-
mannschaft und der ligaleitenden 
Stelle möglich. 

a) 1. Runde (Best-of-3-Serie): 

1. Spieltag (1x9 Innings, 
Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach 
regulärer Saison) 

Norden: 

Serie 1: 4. Gruppe Nord-Nordost 
 -  1. Gruppe Nordwest   

Serie 2:  4. Gruppe Nordwest  
 -  1. Gruppe Nord-Nordost   

Serie 3: 3. Gruppe Nordwest  
 -  2. Gruppe Nord-Nordost   

Serie 4: 3. Gruppe Nord-Nordost 
 -  2. Gruppe Nordwest   

Süden: 

Serie 1:  4. Gruppe Süd-Südost  - 
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 1. Gruppe Südwest   

Serie 2:  4. Gruppe Südwest  
 -  1. Gruppe Süd-Südost   

Serie 3: 3. Gruppe Südwest  
 -  2. Gruppe Süd-Südost   

Serie 4: 3. Gruppe Süd-Südost  - 
 2. Gruppe Südwest   

 

2. Spieltag (DH 1x9 Innings, 1x7 
Innings, wenn notwendig. 
Heimrecht beim Besserplatzierten 
nach regulärer Saison) 

Norden: 

Serie 1: 1. Gruppe Nordwest  
 –  4. Gruppe Nord-Nordost  

Serie 2:  1. Gruppe Nord-Nordost 
 –  4. Gruppe Nordwest 

Serie 3: 2. Gruppe Nord-Nordost 
 –  3. Gruppe Nordwest  

Serie 4: 2. Gruppe Nordwest  
 –  3. Gruppe Nord-Nordost  

Süden: 

Serie 1:  1. Gruppe Südwest  
 –  4. Gruppe Süd-Südost  

Serie 2:  1. Gruppe Süd-Südost  – 
 4. Gruppe Südwest  

Serie 3: 2. Gruppe Süd-Südost  – 
 3. Gruppe Südwest  

Serie 4: 2. Gruppe Südwest  
 –  3. Gruppe Süd-Südost  

b) 2. Runde (Best-of-3-Serie): 

1. Spieltag (1x9 Innings, 
Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach 
regulärer Saison) 

Norden: 

Serie 5: Gewinner Serie 1   - 
 Gewinner Serie 3   

Serie 6:  Gewinner Serie 2  
 -  Gewinner Serie 4  

Serie 7: Verlierer Serie 1  
 -  Verlierer Serie 3   

Serie 8: Verlierer Serie 2  
 -  Verlierer Serie 4  

Süden: 
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Serie 5: Gewinner Serie 1   - 
 Gewinner Serie 3   

Serie 6:  Gewinner Serie 2  
 -  Gewinner Serie 4  

Serie 7: Verlierer Serie 1  
 -  Verlierer Serie 3   

Serie 8: Verlierer Serie 2  
 -  Verlierer Serie 4   

2. Spieltag (DH 1x9 Innings, 1x7 
Innings, wenn notwendig. 
Heimrecht beim Besserplatzierten 
nach regulärer Saison) 

Norden: 

Serie 5: Gewinner Serie 1   - 
 Gewinner Serie 3   

Serie 6:  Gewinner Serie 2  
 -  Gewinner Serie 4  

Serie 7: Verlierer Serie 1  
 -  Verlierer Serie 3   

Serie 8: Verlierer Serie 2  
 -  Verlierer Serie 4  

Süden: 

Serie 5: Gewinner Serie 1   - 
 Gewinner Serie 3   

Serie 6:  Gewinner Serie 2  
 -  Gewinner Serie 4  

Serie 7: Verlierer Serie 1  
 -  Verlierer Serie 3   

Serie 8: Verlierer Serie 2  
 -  Verlierer Serie 4  

c) 3. Runde (Best-of-3-Serie): 

1. Spieltag (1x9 Innings, 
Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach 
regulärer Saison) 

Norden:  

Serie 9 (Finale): Gewinner Serie 
5   - Gewinner Serie 6 

Serie 10 (Platz 3): Verlierer 
Serie 5  - Verlierer 
Serie 6 

Serie 11 (Platz 5): Gewinner 
Serie 7  - Gewinner 
Serie 8 

Serie 12 (Platz 7): Verlierer 
Serie 7  - Verlierer 
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Serie 8 

Süden: 

Serie 9 (Finale): Gewinner Serie 
5   - Gewinner Serie 6 

Serie 10 (Platz 3): Verlierer 
Serie 5  - Verlierer 
Serie 6 

Serie 11 (Platz 5): Gewinner 
Serie 7  - Gewinner 
Serie 8 

Serie 12 (Platz 7): Verlierer 
Serie 7  - Verlierer 
Serie 8 

2. Spieltag (DH 1x9 Innings, 1x7 
Innings, wenn notwendig. 
Heimrecht beim Besserplatzierten 
nach regulärer Saison) 

Norden:  

Serie 9 (Finale): Gewinner Serie 
5   - Gewinner Serie 6 

Serie 10 (Platz 3): Verlierer 
Serie 5  - Verlierer 
Serie 6 

Serie 11 (Platz 5): Gewinner 
Serie 7  - Gewinner 
Serie 8 

Serie 12 (Platz 7): Verlierer 
Serie 7  - Verlierer 
Serie 8 

Süden: 

Serie 9 (Finale): Gewinner Serie 
5   - Gewinner Serie 6 

Serie 10 (Platz 3): Verlierer 
Serie 5  - Verlierer 
Serie 6 

Serie 11 (Platz 5): Gewinner 
Serie 7  - Gewinner 
Serie 8 

Serie 12 (Platz 7): Verlierer 
Serie 7  - Verlierer 
Serie 8 

Sollten Teams nach der regulären 
Saison gleichplatziert sein, dann 
hat in geraden Jahren das West-
Team zuerst Heimrecht, in 
ungeraden Jahren das Ost-Team. 

Das beste aufstiegsberechtigte 
Team steigt direkt in die ihm 
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zugeordnete 1. Bundesliga auf. 
Das zweitbeste 
aufstiegsberechtigte Team spielt 
eine Relegation gegen den 
Siebtplatzierten aus der ihm 
zugeordneten 1. Bundesliga.   

3.  Abstiegsregelung Play-downs: 
Die Teams, die sich in den 
jeweiligen Gruppen der 2. 
Bundesligen nicht für die Top 4 
qualifizieren, absolvieren in den 
Play-downs innerhalb ihrer 
jeweiligen Gruppe eine Rückrunde 
im Jeder-gegen-Jeden-Format (DH 
2x7 Innings). In der Saison 2023 
absolvieren dabei die Teams der 
2. BL Nordwest bzw. 2. BL Südwest 
eine Hin- und Rückrunde, die 
Teams der 2. BL Nord-Nordost bzw. 
Süd-Südost eine Einfachrunde.  

Die Ergebnisse aus der regulären 
Saison, gegen die Teams, die sich 
ebenfalls nicht für die Top 4 
qualifizieren, werden mitgenommen 
und für die Tabellenberechnung 
berücksichtigt.  

Abstiegsregelung 2. BL Nordwest 
bzw. Südwest: Die jeweils 
Achtplatzierten und 
Neuntplatzierten der Gruppe 
steigen ab.  

Abstiegsregelung 2. BL Nord-
Nordost bzw. Süd-Südost: Aufgrund 
der weiterhin nicht ausreichenden 
Ligameldungen für diese Regionen, 
gibt es in der Saison 2023 keine 
sportlichen Absteiger.   

Bei Gruppen mit acht (8) Teams: Die jeweils 
Siebtplatzierten und Achtplatzierten jeder 
Gruppe im Norden und Süden steigen ab.  
Bei Gruppen mit neun (9) Teams: Die jeweils 
Achtplatzierten und Neuntplatzierten der 
Gruppe steigen ab.  
Bei Gruppen mit zehn (10) Teams: Die 
jeweils Achtplatzierten, Neuntplatzierten und 
Zehntplatzierten der Gruppe steigen ab.  
Im Anschluss an Hin- und Rückrunde wird im 
Norden bzw. im Süden jeweils eine separate 
Rangfolge sowohl unter den Siebtplatzierten 
als auch Achtplatzierten gemäß Winning 
Percentage erstellt und bildet bei geringem 
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11.5 Unbespielbarkeit 
11.5.01 (ergänzend - Gilt nur für 1. 
Bundesliga)  
Der ausgefallene Spieltag soll grundsätzlich 
so schnell wie möglich nachgeholt werden. 
Dies bedeutet, dass der Nachholtag der 
unmittelbar auf den Spieltag folgende 
Wochenendtag ist. Diese Regelung gilt auch 
während der regulären Saison.  
Dies gilt nur, wenn keine Terminkollision mit 
der Bundesliga Softball vorliegt, der Platz 
dem Heim-verein zur Verfügung steht, und 
kurzfristig Schiedsrichter für diesen Termin 
organisiert werden können. 
Bei möglichen Absagen wegen 
unvorhersehbarer Unbespielbarkeit wird 
unter Beteiligung des DBV eine 
Einzelfalllösung getroffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufstiegsinteresse aus den Verbandsligen 
heraus die Grundlage für die Reihenfolge der 
Absteiger aus der 2. Bundesliga Baseball. Ein 
Siebtplatzierter aus einer Gruppe mit neun 
(9) oder mehr Teams wird dabei nicht 
einbezogen. 
Sollten Siebtplatzierte bzw. Achtplatzierte 
Teams die gleiche Winning Percentage 
aufweisen, wird die Differenz aus erzielten 
und zugelassenen Runs im Verhältnis zu den 
gespielten Innings als Kriterium 
herangezogen. 
[…] 
 
11.5 Unbespielbarkeit 
11.5.01 (ergänzend – gilt für alle DBV-
Ligen)  
Der ausgefallene Spieltag soll grundsätzlich 
so schnell wie möglich nachgeholt werden. 
Dies bedeutet, dass der Nachholtag der 
unmittelbar auf den Spieltag folgende 
Wochenendtag ist. Diese Regelung gilt auch 
während der regulären Saison.  
Dies gilt nur, wenn keine Terminkollision mit 
der Bundesliga Softball vorliegt, der Platz 
dem Heim-verein zur Verfügung steht, und 
kurzfristig Schiedsrichter für diesen Termin 
organisiert werden können. 
Bei möglichen Absagen wegen 
unvorhersehbarer Unbespielbarkeit wird 
unter Beteiligung des DBV eine 
Einzelfalllösung getroffen. 
Direkt im Nachgang zu einer 
Spielabsage legt die ligaleitende 
Stelle einen neuen Termin fest. 
Anschließend haben die Vereine 
maximal 2 Werktage Zeit, den 
Termin so zu belassen oder einen 
neuen Termin zu finden und im BSM 
zu beantragen. Die ligaleitende 
Stelle prüft den neuen Termin und 
genehmigt oder lehnt ihn ab. 
Anschließend teilt der/die 
Regionalchef/in die 
Schiedsrichter/innen innerhalb 
von 2 Werktagen ein. Stehen keine 
Schiedsrichter/innen für den 
Nachholtermin zur Verfügung, legt 
die ligaleitende Stelle einen 
neuen Termin fest und der Prozess 
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Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
[…] 

Zu Anhang 10: Schiedsrichterkosten 
Es stehen folgende Maximalbeträge für die 
Bezahlung der Schiedsrichter zur Verfügung, 
die zu gleichen Teilen von den beteiligten 
Vereinen zu übernehmen sind: 
- Für eine Finalserie über 3 Spiele ein 

Betrag von 1800 € 
- Für eine Finalserie über 4 Spiele von 

2400 € 
- Für eine Finalserie über 5 Spiele 3000 € 

 
Für jeden Nachholspieltag erhöht sich der 
jeweilige Maximalbetrag um je 500€. 
Diese Beträge beinhalten Hotelkosten 
(Doppelzimmer Hotel/Pension), Fahrtkosten 
und Aufwandsentschädigung. 

beginnt von Neuem.  

Sollte es zu Spielabsagen 
innerhalb einer Serie kommen, 
wird die Reihenfolge der Spiele 
(und die Reihenfolge der 
sogenannten Ausländerspiele) und 
das damit verbundene 
Nachschlagrecht beibehalten. Um 
die Organisation aber zu 
erleichtern, bleiben die 
Spielorte wie ursprünglich 
geplant bestehen.  
 

Beispiel: Geplant ist eine Best-
of-5-Serie an zwei Wochenenden. 
Zunächst werden die Spiele 1 und 
2 beim Besserplatzierten 
gespielt. Spiel 2 fällt wegen 
Regen aus. Am darauffolgenden 
Wochenende wird wie geplant beim 
Schlechterplatzierten gespielt, 
die Reihenfolge der Spiele mit 
den Partien 2 bis 4 beibehalten, 
wobei das Nachschlagrecht in 
Spiel 2 beim Besserplatzierten 
verbleibt und erst für die Spiele 
3 und 4 zum Schlechterplatzierten 
wechselt. Ein mögliches Spiel 5 
würde dann wiederum beim 
Besserplatzierten am 
nächstmöglichen Nachholtermin (in 
der Regel das nächste Wochenende) 
stattfinden.  

 
Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
[…] 

Zu Anhang 10: Schiedsrichterkosten 
Es stehen folgende Maximalbeträge für die 
Bezahlung der Schiedsrichter/innen zur 
Verfügung, die zu gleichen Teilen von den 
beteiligten Vereinen zu übernehmen sind: 
- Für eine Finalserie über 3 Spiele ein 

Betrag von 2500 € 
- Für eine Finalserie über 4 Spiele von 

3100 € 
- Für eine Finalserie über 5 Spiele 3700 € 

 
Für jeden Nachholspieltag erhöht sich der 
jeweilige Maximalbetrag um je 600 €. 

Diese Beträge beinhalten Hotelkosten 
(Einzelzimmer Hotel/Pension), 
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Für ein einzelnes Spiel fünf (5) einer 
Halbfinal- oder Finalserie entfällt die sonst 
übliche Splittung der Schiedsrichterkosten. 
Der ausrichtende Heimverein trägt die 
gesamten Schiedsrichterkosten.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrtkosten und Aufwandsentschädigung 
unter der Voraussetzung, dass die 
Spiele 1 und 2 an einem 
Wochenende an einem Ort 
stattfinden, und die Spiele 3 
sowie ggf. 4 und 5 an einem 
zweiten Wochenende an einem 
anderen Ort stattfinden. Werden 
mehr als 4 Spieltage und/oder 
mehr Orte angesetzt, sind die 
daraus entstehenden Mehrkosten 
entsprechend zu berücksichtigen. 

Für ein einzelnes Spiel fünf (5) einer 
Halbfinal- oder Finalserie entfällt die sonst 
übliche Splittung der Schiedsrichterkosten. 
Der ausrichtende Heimverein trägt die 
gesamten Schiedsrichterkosten.   
Anhänge 17 und 19 DVOs Bundesligen 
Baseball und Softball 
[…] 
NEU: 

Regelung bei Covid19-bedingten 
Absagen: 

Spiele in der 1. und 2. Baseball-
Bundesliga sowie der Softball-
Bundesliga werden nicht mehr 
wegen Covid19-Fällen verlegt oder 
abgesagt. Analog zur Praxis bei 
internationalen Turnieren werden 
die Partien als verloren gegen 
die Mannschaft gewertet, die 
aufgrund von Covid19 Spiele 
absagen. Covid19-bedingte Absagen 
werden nicht als Nichtantritt 
gewertet. Covid19-bedingte 
Absagen sind nur möglich, wenn es 
zu mindestens fünf (5) positiven 
Covid19-Fällen in der Woche vor 
dem Spieltag innerhalb des 
Mannschaftskaders gekommen ist 
und diese müssen mit 
entsprechenden Ergebnissen von 
offiziellen Schnell- oder PCR-
Tests nachgewiesen werden. Die 
ligaleitende Stelle entscheidet, 
ob es sich um eine Covid19-
bedingte Absage handelt oder um 
einen Nichtantritt (um zu 
verhindern, dass die Regelung der 
verloren gewerteten Spiele, als 
vorgeschobener Grund genutzt 
wird, um Reisekosten zu sparen). 
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Anhang 19 DVO für Bundesliga Softball 
[…] 
10.2.02 (ersetzend) 
Es dürfen maximal zwei (2) Ausländerinnen 
gleichzeitig eingesetzt werden. D. h., das 
unter den ersten neun (9) Spielerinnen auf 
dem Scoresheet maximal zwei (2) 
Ausländerinnen sein dürfen. Es darf keine 
Ausländerin als Defensivspielerin auf Platz 
Zehn des Scoresheets stehen, wenn unter 
den ersten neun (9) Spielerinnen auf dem 
Scoresheet bereits zwei (2) Ausländerinnen 
sind und ein Designated Player (DP) 
eingesetzt wird.  
Beim Einsatz einer Ausländerin als Pitcherin 
muss keine Ausländerin vom Platz 
genommen werden. Für die Dauer des 
Einsatzes einer Ausländerin als Pitcherin 
dürfen also maximal drei (3) Ausländerinnen 
gleichzeitig eingesetzt werden. 
 
[…] 
11.3.08. 
[…] 
2. Play-off-Runde (Deutsche 
Meisterschaft): 
Halbfinale (Best-of-5-Serie): 
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 1: 1. Gruppe Nord  –  2. 
Gruppe Süd 
Serie 2: 1. Gruppe Süd  –  2. 
Gruppe Nord 
2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, Sonntag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 1: 1. Gruppe Nord  –  2. 
Gruppe Süd 
Serie 2: 1. Gruppe Süd  –  2. 
Gruppe Nord 
Die zwei (2) Gewinner der Play-off-Halbfinale 
qualifizieren sich für das Finale. Die beiden 
Verlierer spielen im Deutschlandpokal weiter. 
Die zwei (2) Gewinner der Play-off-Halbfinale 
qualifizieren sich für das Finale. Die beiden 
Verlierer spielen im Deutschlandpokal weiter. 

Anhang 19 DVO für Bundesliga Softball 
[…] 
10.2.02 (ersetzend) 
Es dürfen maximal zwei (2) Ausländerinnen 
gleichzeitig eingesetzt werden. D. h., das 
unter den ersten neun (9) Spielerinnen auf 
dem Scoresheet maximal zwei (2) 
Ausländerinnen sein dürfen. Es darf keine 
Ausländerin als Defensivspielerin auf Platz 
Zehn des Scoresheets stehen, wenn unter 
den ersten neun (9) Spielerinnen auf dem 
Scoresheet bereits zwei (2) Ausländerinnen 
sind und ein Designated Player (DP) 
eingesetzt wird.  
Beim Einsatz einer Ausländerin als Pitcherin 
muss keine Ausländerin vom Platz 
genommen werden. Für die Dauer des 
Einsatzes einer Ausländerin als Pitcherin 
dürfen also maximal drei (3) Ausländerinnen 
gleichzeitig eingesetzt werden. 
 

 

11.3.08. 
[…] 
2. Play-off-Runde (Deutsche 
Meisterschaft): 
Viertelfinale (Best-of-3-Serie, 
Heimrecht beim Besserplatzierten, 
Nachschlagrecht in Spiel eins 
beim Schlechterplatzierten, in 
Spiel zwei und drei beim 
Besserplatzierten): 

1. Spieltag: DH 2x7 Innings, 
Samstag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 1: 1. Gruppe Nord  – 
 4. Gruppe Süd 

Serie 2: 1. Gruppe Süd  – 
 4. Gruppe Nord 

Serie 3: 2. Gruppe Nord  – 
 3. Gruppe Süd 

Serie 4: 2. Gruppe Süd  – 
 3. Gruppe Nord 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, 
Sonntag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 1: 1. Gruppe Nord  – 
 4. Gruppe Süd 

Serie 2: 1. Gruppe Süd  – 
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Finale (Best-of-5-Serie):  
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr, Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 3: Gewinner Serie 1  -
 Gewinner Serie 2 
2. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr, Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 3: Gewinner Serie 1  -
 Gewinner Serie 2 
3. Spieltag: Entscheidungsspiel, 1x7 
Innings, Sonntag, Spielbeginn bis spätestens 
13.00 Uhr, Heimrecht beim Besserplatzierten 
nach Hin-/Rückrunde 
Serie 3: Gewinner Serie 1  -
 Gewinner Serie 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 4. Gruppe Nord 

Serie 3: 2. Gruppe Nord  – 
 3. Gruppe Süd 

Serie 4: 2. Gruppe Süd  – 
 3. Gruppe Nord 

Die vier (4) Gewinner der Play-
off-Viertelfinale qualifizieren 
sich für das Finale. Die vier (4) 
Verlierer spielen im 
Deutschlandpokal weiter. 

Halbfinale (Best-of-3-Serie, Heimrecht beim 
Besserplatzierten, Nachschlagrecht in Spiel 
eins beim Schlechterplatzierten, in Spiel zwei 
und drei beim Besserplatzierten): 
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 5: Gewinner Serie 1 – 
 Gewinner Serie 4 

Serie 6: Gewinner Serie 2  – 
 Gewinner Serie 3 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, Sonntag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr 
Serie 5: Gewinner Serie 1 – 
 Gewinner Serie 4 

Serie 6: Gewinner Serie 2  – 
 Gewinner Serie 3 

Die zwei (2) Gewinner der Play-off-Halbfinale 
qualifizieren sich für das Finale. Die beiden 
(2) Verlierer spielen im Deutschlandpokal 
weiter. 
Finale (Best-of-5-Serie):  
1. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr, Heimrecht beim 
Schlechterplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  -
 Gewinner Serie 6 

2. Spieltag: DH 2x7 Innings, Samstag, 
Spielbeginn 13.00 Uhr, Heimrecht beim 
Besserplatzierten nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  -
 Gewinner Serie 6 

3. Spieltag: Entscheidungsspiel, 1x7 
Innings, Sonntag, Spielbeginn bis spätestens 
13.00 Uhr, Heimrecht beim Besserplatzierten 
nach Hin-/Rückrunde 
Serie 7: Gewinner Serie 5  -
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[…] 
3. Deutschlandpokal: 
Der Deutschlandpokal wird in zwei Turnieren 
ausgetragen. Das erste Turnier findet am 
ersten Wochenende nach Abschluss der 
regulären Saison mit den Dritt- und 
Viertplatzierten der regulären Saison statt. In 
geraden Jahren (bspw. 2020, 2022) richtet 
der Drittplatzierte im Süden das Turnier aus, 
in ungeraden Jahren (bspw. 2021, 2023) der 
Drittplatzierte im Norden. 
Am zweiten und finalen Turnier nehmen der 
Gewinner des ersten Turniers, die beiden 
Verlierer der Halbfinals und der Vizemeister 
teil. Das zweite Turnier findet am 
Wochenende nach Abschluss der Finalserie 
statt. Die Ausrichtung des zweiten Turniers 
wird durch den DBV parallel zur 
Ausschreibung zu den DBV-Veranstaltungen 
ausgeschrieben. Für die Saison 2020 findet 
die Ausschreibung aus organisatorischen 
Gründen nur innerhalb der Vereine der 
Bundesliga Softball statt.  
Die Übernachtungskosten für Offizielle 
(Schiedsrichter/innen, TC und Scorer/innen) 
werden komplett durch den ausrichtenden 
Verein übernommen. Die Fahrtkosten und 
Aufwandsentschädigungen für TC und 
Schiedsrichter/innen werden zwischen den 
vier teilnehmenden Vereinen jeweils 
aufgeteilt.  
Beide Turniere werden jeweils in einem 
modifizierten Double-Elimination-Format 
ausgetragen. Das Finale findet als Einzelspiel 
statt. Der Spielplan wird nach Rücksprache 
zwischen Ausrichter und DBV erstellt.  
Analog zum Spielbetrieb in der Bundesliga 
Softball dürfen auch im Deutschlandpokal 
nur zwei Ausländerinnen mit dem Status E 

 Gewinner Serie 6 

Sollten Teams nach der Hin-/Rückrunde 
gleichplatziert sein, dann hat in geraden 
Jahren das Süd-Team zuerst Heimrecht, in 
ungeraden Jahren das Nord-Team. 
Der Gewinner der Serie 7 ist Deutscher 
Meister und damit teilnahmeberechtigt für 
den Europapokal der Landesmeister von 
WBSC Europe.  
 

[…] 
3. Deutschlandpokal: 
Der Deutschlandpokal Softball 
wird in drei Play-off-Runden und 
einem abschließenden Final-Four-
Turnier ausgetragen. Am Final-
Four-Turnier nehmen der Deutsche 
Meister, der Vizemeister sowie 
die beiden Gewinner der ersten 
drei Play-off-Runden des 
Deutschlandpokals teil. Die 
Ausrichtung des Final-Four-Turniers wird 
durch den DBV parallel zur Ausschreibung zu 
den DBV-Veranstaltungen ausgeschrieben.  
Die Übernachtungskosten für Offizielle 
(Schiedsrichter/innen, TC und Scorer/innen) 
werden komplett durch den ausrichtenden 
Verein übernommen. Die Fahrtkosten und 
Aufwandsentschädigungen für TC und 
Schiedsrichter/innen werden zwischen den 
vier teilnehmenden Vereinen jeweils 
aufgeteilt.  
Das Final-Four-Turnier wird in 
einem modifizierten Double-Elimination-
Format ausgetragen. Das Finale findet als 
Einzelspiel statt. Der Spielplan wird nach 
Rücksprache zwischen Ausrichter und DBV 
erstellt.  
Analog zum Spielbetrieb in der Bundesliga 
Softball dürfen auch beim Final-Four-
Turnier im Deutschlandpokal nur zwei 
Ausländerinnen mit dem Status E gleichzeitig 
eingesetzt werden. Ausländische Spielerinnen 
dürfen in maximal drei Innings pro Spiel 
pitchen, analog zur Regelung in der 
Bundesspielordnung.  
Der Gewinner des Deutschlandpokals 
qualifiziert sich für den Europapokal der 
Pokalsieger im Softball. Sollte der 
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gleichzeitig eingesetzt werden. Ausländische 
Spielerinnen dürfen in maximal drei Innings 
pro Spiel pitchen, analog zur Regelung in der 
Bundesspielordnung. Während eine 
ausländische Spielerin als Pitcherin eingesetzt 
wird, können kurzzeitig analog zur 
Bundesliga Softball drei ausländische 
Spielerinnen gleichzeitig eingesetzt werden.   
Der Gewinner des Deutschlandpokals 
qualifiziert sich für den Europapokal der 
Pokalsieger im Softball. 
Sollte es im Deutschlandpokal zu Freilosen 
kommen, dann wird dies der 
besserplatzierten Mannschaft zugesprochen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Deutsche Meister auch den 
Deutschlandpokal gewinnen, 
qualifiziert sich der 
Vizepokalsieger für den 
Europapokal der Pokalsieger im 
Softball. 

Sollte es im Deutschlandpokal zu Freilosen 
kommen, dann wird dies der 
besserplatzierten Mannschaft zugesprochen.  
Spielmodus Runden 1 bis 3 im 
Deutschlandpokal Softball: 

1. Runde (Best-of-3-Serie, 
Heimrecht beim Besserplatzierten, 
Nachschlagrecht in Spiel eins 
beim Schlechterplatzierten, in 
Spiel zwei und drei beim 
Besserplatzierten): 

1. Spieltag: DH 2x7 Innings, 
Samstag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 1: Verlierer Serie 1 DM – 
 6. Gruppe Nord 

Serie 2: Verlierer Serie 2 DM  – 
 6. Gruppe Süd 

Serie 3: Verlierer Serie 3 DM  – 
 5. Gruppe Nord 

Serie 4: Verlierer Serie 4 DM  – 
 5. Gruppe Süd 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, 
Sonntag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 1: Verlierer Serie 1 DM – 
 6. Gruppe Nord 

Serie 2: Verlierer Serie 2 DM  – 
 6. Gruppe Süd 

Serie 3: Verlierer Serie 3 DM  – 
 5. Gruppe Nord 

Serie 4: Verlierer Serie 4 DM  – 
 5. Gruppe Süd 

Die vier (4) Gewinner der 1. 
Runde qualifizieren sich für die 
2. Runde des Deutschlandpokal 
Softball. Für die vier Verlierer 
ist die Saison beendet. 

2. Runde (Best-of-3-Serie, 
Heimrecht beim Besserplatzierten, 
Nachschlagrecht in Spiel eins 
beim Schlechterplatzierten, in 
Spiel zwei und drei beim 
Besserplatzierten): 

1. Spieltag: DH 2x7 Innings, 
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Samstag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 5: Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 3 

Serie 6: Gewinner Serie 2   – 
 Gewinner Serie 4 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, 
Sonntag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 5: Gewinner Serie 1  – 
 Gewinner Serie 3 

Serie 6: Gewinner Serie 2   – 
 Gewinner Serie 4 

Die zwei (2) Gewinner der 2. 
Runde qualifizieren sich für die 
3. Runde des Deutschlandpokal 
Softball. Für die zwei Verlierer 
ist die Saison beendet. 

3. Runde (Best-of-3-Serie, 
Heimrecht beim Verlierer der DM-
Halbfinals, Nachschlagrecht in 
Spiel eins beim 
Schlechterplatzierten, in Spiel 
zwei und drei beim 
Besserplatzierten): 

1. Spieltag: DH 2x7 Innings, 
Samstag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 7: Verlierer HF DM 1  – 
 Gewinner Serie 5 

Serie 8: Verlierer HF DM 2  – 
 Gewinner Serie 6 

2. Spieltag: ggfs. 1x7 Innings, 
Sonntag, Spielbeginn 13.00 Uhr 

Serie 7: Verlierer HF DM 1  – 
 Gewinner Serie 5 

Serie 8: Verlierer HF DM 2  – 
 Gewinner Serie 6 

Die zwei (2) Gewinner der 3. 
Runde qualifizieren sich für das 
Final-Four-Turniers des 
Deutschlandpokal Softball. Für 
die zwei Verlierer ist die Saison 
beendet. 

 

Anhang 23 Regeländerungen für DBV-
Spielbetrieb ab Saison 2022 
Löschung des Anhangs da für 2023 
neue Auflage des Regelhefts 
Baseball geplant ist. 


	Es besteht ein generelles Verbot für das Mitführen und den Konsum von Tabakwaren (einschließlich E-Zigaretten) und alkoholischen Getränken für alle am Spiel beteiligten Personen in Trikot bzw. Uniform und alle Personen, die sich mit Erlaubnis auf dem Spielfeld aufhalten. Dieses Verbot gilt jederzeit auf dem Spielfeld, in den Dugouts und in den Aufwärmbereichen. Während des Spiels gilt dieses Verbot auch außerhalb des Spielfeldes. Diese Regelungen gelten bis zum Ende eines Spiels bzw. Doubleheaders.
	STRAFE:  Ein Verstoß hat den sofortigen Platzverweis (Ejection) und eine Geldstrafe in Höhe von 200 € gegen den Verein zur Folge.



